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Im Rahmen dieses Vortrags werden aktuelle und zukünftige infektiologische 
Herausforderungen beleuchtet, darunter die zunehmende Bedeutung von 
Arbovirosen wie Chikungunya- und West-Nil-Fieber, die inzwischen auch in 
unseren Breiten relevant sind. Weitere Schwerpunkte sind klimabedingt 
begünstigte bakterielle Infektionen, etwa durch Vibrionen aus der Ostsee, 
sowie der Einfluss des Klimawandels auf die Verbreitung multiresistenter 
Erreger. 
Darüber hinaus werden Zusammenhänge zwischen Klimafaktoren, Migration, 
Urbanisierung, veränderter Tier-Mensch-Interaktion (Zoonosen), Lebensmittel- 
und Wasserhygiene sowie Extremwetterereignissen (z. B. Überschwemmungen, 
Hitzeperioden) und dem Auftreten von Infektionskrankheiten diskutiert. Ein 
besonderer Fokus liegt auf den Implikationen für Apothekenpraxis, Beratung, 
Prävention und interprofessionelle Zusammenarbeit. 
 


